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Einfacher Bürgerzugang und allgemeiner Bürgerzugang 

 

Einfacher Bürgerzugang 

Der einfache Bürgerzugang ermöglicht jedem, ohne eine Begründung anführen zu müssen, 
Dokumente, Informationen und Daten zu erhalten, die von dieser Verwaltung verpflichtend auf 
ihrer Internetseite hätten veröffentlicht werden müssen, aber nicht veröffentlicht worden sind. 

Allgemeiner Bürgerzugang 

Der allgemeine Bürgerzugang ermöglicht es jedem, ohne eine Begründung anführen zu müssen, 
Dokumente, die im Besitz dieser Verwaltung sind und welche nicht bereits verpflichtend auf ihrer 
Internetseite zu veröffentlichen sind, zu erhalten. 

Der allgemeine Bürgerzugang unterliegt Einschränkungen bei Vorhandensein von: 

• öffentlichen Interessen: öffentliche Sicherheit und Ordnung, nationale Sicherheit, 
Verteidigung und militärische Angelegenheiten, internationale Beziehungen, Wirtschafts-, Finanz- 
und Stabilitätspolitik des Staates, Ermittlungs- und Strafverfolgungstätigkeit, ordnungsgemäße 
Abwicklung von Kontrolltätigkeiten; 

• privaten Interessen: Schutz personenbezogener Daten gemäß den in diesem Bereich 
gültigen Gesetzesbestimmungen, Freiheit und die Geheimhaltung der Korrespondenz, 
wirtschaftliche- und Handelsinteressen einer natürlichen oder juristischen Person, einschließlich 
des geistigen Eigentums, des Urheberrechts und der Geschäftsgeheimnisse. 

Der allgemeine Bürgerzugang ist nicht möglich im Falle von: 

� Staatsgeheimnis; 

� anderen vom Gesetz vorgesehene Zugangs- und Verbreitungsverbote, einschließlich 
jener, in denen für den Zugang bestimmte Bedingungen, Vorgehensweisen und Beschränkungen 
beachtet werden müssen. 

� die von Art. 24, Absatz 1 des Gesetzes vom 07.08.1990, Nr. 241 vorgesehenen Fällen und 
zwar: 

mit Regierungsverordnung ausdrücklich vorgesehene Geheimhaltung oder vorgesehenes 
Verbreitungsverbot; 

Steuerverfahren, für die weiterhin besondere Bestimmungen gelten; 

Tätigkeit der öffentlichen Verwaltung in Zusammenhang mit dem Erlass normativer Akte, 
allgemeiner Verwaltungsakte, Planung und Programmierung, für die weiterhin besondere 
Bestimmungen für ihre Ausarbeitung gelten; 

bei Auswahlverfahren, die Verwaltungsdokumente, die Informationen über die psychologische 
Eignung Dritter enthalten. 

Ausübung der Rechte auf Bürgerzugang 

Die Anträge um Bürgerzugang können gestellt werden: 

i. an das Sekretariat der Körperschaft; 

ii. über die PEC Adresse: brunaltpec@legalmail.it 

  



iii. an den Verantwortlichen für die Vorbeugung der Korruption und der Transparenz, sofern 
der Antrag Dokumente betrifft, die verpflichtend zu veröffentlichen sind: 
Müller Werner, werner.mueller@altenheime-bruneck-olang.it 

Die Anträge können übermittelt oder abgegeben werden: 

per E-Mail an die Adresse 

info@altenheime-bruneck-olang.it 

als Bildkopie des unterschriebenen Antrags in Papierform zusammen mit der nicht beglaubigten 
Bildkopie eines Ausweisdokuments des Unterzeichners oder als digital signierter Antrag 

oder 

per zertifizierter E-Mail (PEC) an die Adresse 

brunaltpec@legalmail.it 

als Bildkopie des unterschriebenen Antrags in Papierform zusammen mit der nicht beglaubigten 
Bildkopie eines Ausweisdokuments des Unterzeichners oder als digital signierter Antrag 

oder 

mittels Postsendung an die Adresse 

Konsortium Betrieb Wohn- und Pflegeheime Mittleres Pustertal, Goethestraße 15, 39031 Bruneck 

Die Ausgabe der Dokumente in elektronischer- oder in Papierform ist kostenlos, mit Ausnahme 
der von der Verwaltung effektiv getragenen und belegten Kosten für die Ausstellung der 
Dokumente. 

Dauer der Verfahrens 

Die öffentliche Verwaltung entscheidet innerhalb von 30 Tagen ab Erhalt des Antrags mit 
ausdrücklicher und begründeter Maßnahme über die Annahme oder die Ablehnung des Antrags 
und teilt dies dem Antragsteller und, wenn vorhanden, den Drittbetroffenen mit. 

Im Falle des Vorhandenseins von Drittbetroffenen ist die 30-Tage-Frist für den Erlass der 
Maßnahme zur Annahme oder  Ablehnung des Antrags bis zum Ablauf einer 10-Tages-Frist, 
innerhalb welcher die Drittbetroffenen eventuell Widerspruch gegen den Antrag einlegen können, 
ausgesetzt oder   bis zu jenem Tag innerhalb der besagten 10-Tages-Frist ausgesetzt, an dem bei 
der Verwaltung der Widerspruch eingereicht worden ist. 

Das zuständige Amt übermittelt bei Annahme des Antrags dem Antragsteller zeitgerecht die 
angefragten Dokumente oder, wenn der Antrag Daten betrifft, die aufgrund des Dekrets 
verpflichtend veröffentlicht haben werden müssen, den Link, unter dem diese Daten auf der 
Internetseite der öffentlichen Verwaltung veröffentlicht worden sind. 

In jenen Fällen, in denen der Antrag um Bürgerzugang trotz des Widerspruchs eines 
Drittbetroffenen angenommen worden ist, benachrichtigt das zuständige Amt den Drittbetroffenen 
davon und übermittelt dem Antragsteller die Dokumente nicht vor 15 Tagen ab dem Zeitpunkt, an 
dem der Drittbetroffene diese Benachrichtigung erhalten hat. 

Rechtsbehelfe 

Im Falle einer gänzlichen oder teilweisen Ablehnung des Zugangs oder bei nicht erfolgter 
Beantwortung der Antrags innerhalb der vorgesehenen 30-Tages-Frist kann der Antragsteller eine 
erneute Überprüfung des Antrags von Seiten des Verantwortlichen für die Vorbeugung der 
Korruption und für die Transparenz oder verlangen. 

Der Verantwortliche für die Transparenz und für die Vorbeugung der Korruption ist: 

Müller Werner, werner.mueller@altenheime-bruneck-olang.it 

Formblätter für die Ausübung der Rechte auf Bürgerzugang 

• Antrag auf einfachen Bürgerzugang 

• Antrag auf allgemeinen Bürgerzugang 

 


